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Globales Lernen durch Stoffgeschichten 

Gliederung: 

 

Å Vorstellung WZU/Ressourcenstrategie 

Å Konzept Stoffgeschichten 

Å Bisherige Umsetzungen 

Å Ausgewählte empirische Daten 

Å Beispiel Stoffgeschichte 

Å Fragen und Diskussion 
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Leitthematik ist der  

"zukunftsfähige Umgang mit Stoffen, 

Materialien und Energie" 

Lehrstuhl für Ressourcenstrategie (seit 2009): 
Strategischer Umgang mit Ressourcen 

    - Metalle 

    - Wasser, Boden,é 

    - Bildung 
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é viele Gegenstªnde nutzen wir im Alltag ganz selbstverstªndlich 



Universität Augsburg    Lehrstuhl für Ressourcenstrategie/Wissenschaftszentrum Umwelt 

Dr. Claudia Schmidt, 1. Oktober 2010 Tagung ĂGlobales Lernenñ Bayreuth 

Problem: fehlendes Bewusstsein für die alltäglichen Stoffe 

Idee: Ergründung des Wirkens der vielfältigen Stoffe des täglichen 

Lebens ï auch jenseits der Labors ï zu    

 verschiedenen Zeiten  und in     

 verschiedenen Räumen 

Fächerübergreifende Fakten- und Informationssammlung über 

bestimmte Ressourcen 

Thematisierung der sozioökonomischen, politischen (Macht!) und 

ökologischen Funktionen der Materialien und deren 

Wechselwirkungen mit ihrer jeweiligen Umgebung 

Ziel: Motivation zu einem umsichtigen, wirtschaftlich effizienten und 

risikoarmen Umgang mit allen Ressourcen  

 Stoffgeschichten 
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Stoffgeschichten 

Stoffgeschichten beschreiben ï dem Titel nach ï die Geschichte von  

zumeist alltäglichen Stoffen. In diesen Geschichten oder Erzählungen  

spielt der Herstellungsprozess des Stoffes eine ebenso wichtige Rolle,  

wie dessen Kulturgeschichtliche sowie die ökologische, ökonomische  

und soziale Bedeutung. 

 

 

Reise eines Stoffes durch Raum und Zeit. 
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Recherche 

Strukturbaum 

ĂStoffgeschichteñ 

Roman/Erzählung 

Krimi, Science-Fiction 

Gemälde, Gedicht, u.v.m. 

 

Zusammenhänge darstellen 

Konzeption von Stoffgeschichten 
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Temperaturbeständiges, milchig weißes, sehr glattes 

66 jähriges Teflon sucht passenden Partner zum 

gemeinsamen Dahinschmelzen. 
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Aluminium trifft einen brasilianischen Bauarbeiter  
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Die Lebensgeschichte von Coltan

Geschichte und Zeichnungen von 

Jessica McGrath und Andrij Levchenko

Hauptschule Würzburg-Heuchelhof, Klasse 

9a/9b
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Farben in der Natur 

Grundschüler einer Augsburger Volksschule im Sommer 2006 
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Bachelormodul  

ĂBildung f¿r eine nachhaltige  

Entwicklungñ 

 

für Erziehungswissenschaftler  

und Geographen  

Stoffgeschichten in der Lehre Klimawoche Augsburg 
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Stoffgeschichten in der betrieblichen  

Weiterbildung 
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Stoffgeschichten ï die Reihe im Oekom-Verlag 

http://www.amazon.de/gp/product/images/3865810233/ref=dp_image_0?ie=UTF8&n=299956&s=books
http://www.oekom.de/index.php?id=622
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Stoffgeschichten - Ausstellungen 

www.staubausstellung.de 

 

www.co2-story.de  

http://www.staubausstellung.de/
http://www.co2-story.de/
http://www.co2-story.de/
http://www.co2-story.de/
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CO2-Versuche 


